
BRIEFING
Um Ihnen die interessanten Vorschläge aus der Vorstandssitzung nicht vorzuent­

halten, die am I. Oktober 1982 in Graz stattfand, wollen wir in diesem Heft

das dazugehörige Protokoll abfassen. Dabei ging es in erster Linie um die Neu­

gestaltung der WIV-Zeitschrift "Der Wirtschaftsingenieur", die zu einer reprä­

sentativen und professionell gestalteten Verbandszeitschrift im Format DIN A4

umgewandelt werden soll.

Hon.Prof. Dr. Helmut Haschek, Vorsitzender des Vorstan­

des und Generaldirektor der Österreichischen Kontroll­

bank AG in Wien, stellt aktuelle Fragen der österreichi­

schen Exportpolitik, deren Bewältigung in unmittelbarer

Zukunft die größte außenwirtschaftliche Herausforderung

der Nachkriegszeit darstellen wird.

o.Univ.Prof. Dipl.-Ing. Norbert Raaber, Professor am

Institut für Baubetrieb und Bauwirtschaft an der TU Graz

setzt sich mit den Zielsetzungen von Bauvergabeordnun­

gen und den Regelungen der Länder und des Bundes bei der

Vergabe von Bauaufträgen auseinander.

Dipl.-Ing. Gerfried Tatzl, leitender Angestellter in der

nV-Organisation der Katzenberger Betonwerke GmbH in Graz

berichtet, daß die Entwicklung der Rechentechnik in letz-

ter Zeit nicht nur bei Großrechenanlagen, sondern auch

bei kleinen Systemen, z.B. Taschenrechnern, einen bisher

nicht bekannten Leistungsstandard gebracht hat.

Dipl.-Ing. Dr.jur. Manfred Reichl durchleuchtet das

Buch "EDV-Wissen für Anwender". Dabei zeigte sich, daß

die Autoren, unter anderem o.Univ.Prof. Dipl.-Ing.

Dr.techn.sc. Reinhard HaberfelIner, bedacht waren, daß

das für den Anwender vermittelte Wissen noch für viele

Jahre Gültigkeit hat.

Da hinsichtlich unseres letzten Aufrufes, wo es um die attraktivere Gestaltung

des WIV-Heftes sowie um Mitarbeit bei der Abfassung von Beiträgen, Berichten

etc. von WIV-Mitgliedern ging, noch keine Reaktionen eingegangen sind, möch­

ten wir Sie noch ein~al um Ihre Mithilfe - sei es durch Zuschriften, Kritik

und Anregungen - bitten. Nur durch gemeinsame Anstrengungen können wir unser

Ziel erreichen, eine qualitativ hochwertige Zeitschrift für den Wirtschafts­

ingenieur zu erstellen.
Hans Persoglia
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